
Inhaltsangabe

Jahrgang:                                          ab Klasse 7

Funktion :                                          Information

Anwendungsbereich:                        auf das Wesentliche beschränkte, sachliche Zusammen-

                                          fassung eines Textes

Aufbau :

1. Einleitungssatz ( zweiteilig)

2. Hauptteil

Verzicht auf den ohnehin fakultativen Schluss ( s. Fachkonferenz  vom 01.03.07)

Dazu im Einzelnen:

1.Einleitungssatz:

- Angaben ( soweit bekannt) über Autor, Textsorte ( z.B. Erzählung, Kurzgeschichte, Fabel, Ge-

dicht, Zeitungsartikel etc.), Titel, ggfs. Erscheinungsdatum sowie Ort und Zeit der Handlung

- Kernthematik ( Worum geht es in dem Text?)

2. Hauptteil ( die eigentliche Darstellung der Handlung)

- Zusammenfassung der wichtigsten Handlungsschritte in der richtigen zeitlichen und logischen

Folge ( Beachtung zentraler Gründe und Ziele der handelnden Personen)

- Verbindlich festgelegt ist folgendes:

-  Tempus: Präsens

-  keine Spannung;

                keine persönlichen Bewertungen, keine Ausschmückungen

-   Sprachstil: sachlich–nüchtern und knapp

-   keine wörtliche Rede, sondern – wenn nicht vermeidbar- indirekte Rede

-   keine Zitate

-   eigenständige Formulierungen

-   Verwendung geeigneter sog. „Textverknüpfer“ ( z.B. Konjunktionen), um die logische 

                Vernetzung der einzelnen Handlunggsschritte herauszuarbeiten

-    Die Inhaltsangabe muss also zwangsläufig wesentlich kürzer sein als das Original !

------------------------------

Vorarbeit

Zentrale Fragen zur Erstellung einer Inhaltsangabe sind also:

- Worum geht es in dem Text ( Thema, Problem) ?

- Worauf beschränkt sich das Hauptgeschehen?

- Wie sieht der logische Aufbau des Textes auf ( Ursachen, Folgen, Zweck, Ergebnis// besonde-

re Bedingungen, Einschränkungen etc.) ?


